
TA
G

ES
PR

O
G

RA
M

M
17. November 2026
Holstenhallen Congress Center Neumünster
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ÖFFNUNG | 09:30 – 10:30 UHR
Begrüßung durch Energiewendeminister Tobias Goldschmidt & Eröffnungspodium 
moderiert von Thomas Bultjer mit Tobias Goldschmidt, Gordon Appel, Patricia 
Dau , Ove Petersen und Andreas Wulff

AFFEEPAUSE | 10:30 – 11:00 UHR
Zeit für erste Gespräche & Networking

MITTAGSIMBISS | 12:30 – 13:15 UHR

Der Auftakt:
Fünf Themenforen voller Praxis-Insights und handfester Lösungswege.

SESSION 1 | 11:00 – 12:30 UHR

SESSION 2 | 13:15 – 14:45 UHR

KAFFEEPAUSE | 14:45 – 15:15 UHR

Runde zwei! 
Fünf parallele Foren mit Best Practices und frischem Ideen-Input.

Zeit für weitere Gespräche & Networking

SESSION 3 | 15:15 – 16:45 UHR

ABSCHLUSS & FAZIT | 16:45 – 17:30 UHR

KONFERENZENDE | 17:30 UHR

Die letzte Runde der Foren mit vollem Fokus auf Umsetzung und 
spannenden Impulsen.

Zeit für eine Zusammenfassung und Refl ektion des zweiten Wärmetag SH – und für 
einen Ausblick mit Staatsekretär Joschka Knuth, Ove Petersen und Andreas Wulff



FORUM THEMA REALISIERT VON

Kommunale 
Wärmewende

Erneuerbare Wärme

Perspektiven für
Wirtschaft

Beförderung und 
Finanzierung

Regulatorik 

Wärmewende ohne Wärmenetz – Wie können 
Kommunen ihre Bürger*innen bei der 
Heizungsumstellung unterstützen?

Wärmenetzplanung neu denken – Wärmenetze 
als integrierter Bestandteil ganzheitlicher 
Energiesysteme

Praxistest Erdbeckenwärmespeicher: Planungs- 
und Betriebserfahrungen aus Meldorf und 
Bracht

Quartierswärmemanagement – das neue 
Landesinstrument für die Wärmewende vor Ort

Auswirkungen des Gebäudemodernisierungs-
gesetz

plan[neo] GmbH

EcoWert360° GmbH

Ramboll Deutschland GmbH

Ministerium für Energiewende, 
Klimaschutz, Umwelt und Natur 
des Landes Schleswig-Holstein

Landesverband Erneuerbare 
Energien Schleswig-Holstein e.V. 
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FORUM THEMA REALISIERT VON

Kommunale 
Wärmewende

Erneuerbare Wärme

Perspektiven für
Wirtschaft

Beförderung und 
Finanzierung

Regulatorik 

Leitungsgebundene Wärmeversorgung in 
Kommunen: Stadt, Land, Zukunft

Klimafreundliche Wärme einfach gemacht: 
Erfolgsfaktoren für wirtschaftliche Wärmenetze 
mit Großwärmepumpen

Erfahrungen aus einem Jahr Wärmebox-
Betrieb – die Großwärmepumpe für Wärme-
netze

Geothermie

Kritische Infrastrukturen der Daseinsvorsorge: 
Anforderungen, Praxis und Kooperation im 
Krisenfall

Gesellschaft für Energie und Klima-
schutz Schleswig-Holstein GmbH 
EKSH

GP JOULE Wärme GmbH & Co. KG

HanseWerk Natur GmbH

Investitionsbank Schleswig-
Holstein IB.SH

Verband kommunaler 
Unternehmen e.V. 
Landesgruppe NordSE
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FORUM THEMA REALISIERT VON

Kommunale 
Wärmewende

Erneuerbare Wärme

Perspektiven für
Wirtschaft

Beförderung und 
Finanzierung

Regulatorik 

Wärmewende im Bestand

Wärmenetze für Kommunen: Solarthermie 
als Baustein einer klimaneutralen Wärme-
versorgung

Erneuerbare Prozesswärme in mittelständischen 
Industrieunternehmen

Wie Kommunen Vertrauen aufbauen und 
Anschlussquoten in Wärmeprojekten erreichen

Aktuelle Regulatorik und Förderbedingungen: 
Konsequenzen für den Neubau und die 
Transformation von Wärmenetzen anhand von 
Praxisbeispielen

Verband der Norddeutschen 
Energie- und Wasserwirtschaft 
e.V. VNEW

get|2|energy GmbH & Co. KG

Transferhub Klimaneutrales 
Wirtschaften WTSH GmbH

watt_2.0 e.V.

IPP ESN Power Engineering 
GmbH

vorläufi ger Stand: 25. August 2026
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Leitungsgebundene Wärmeversorgung in 
Kommunen: Stadt, Land, Zukunft

Klimafreundliche Wärme einfach gemacht: 
Erfolgsfaktoren für wirtschaftliche Wärmenetze 
mit Großwärmepumpen

Erfahrungen aus einem Jahr Wärmebox-
Betrieb – die Großwärmepumpe für Wärme-
netze

Geothermie

Kritische Infrastrukturen der Daseinsvorsorge: 
Anforderungen, Praxis und Kooperation im 

Gesellschaft für Energie und Klima-
schutz Schleswig-Holstein GmbH 
EKSH

GP JOULE Wärme GmbH & Co. KG

HanseWerk Natur GmbH

Investitionsbank Schleswig-
Holstein IB.SH

Verband kommunaler 
Unternehmen e.V. 
Landesgruppe Nord
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REALISIERT VON

Wärmenetze für Kommunen: Solarthermie 
als Baustein einer klimaneutralen Wärme-

Erneuerbare Prozesswärme in mittelständischen 

Wie Kommunen Vertrauen aufbauen und 
Anschlussquoten in Wärmeprojekten erreichen

Aktuelle Regulatorik und Förderbedingungen: 
Konsequenzen für den Neubau und die 
Transformation von Wärmenetzen anhand von 

Verband der Norddeutschen 
Energie- und Wasserwirtschaft 
e.V. VNEW

get|2|energy GmbH & Co. KG

Transferhub Klimaneutrales 
Wirtschaften WTSH GmbH

watt_2.0 e.V.

IPP ESN Power Engineering 
GmbH

REALISIERT VON

plan[neo] GmbH

EcoWert360° GmbH
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